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Beratungsfolge Datum

Verwaltungsausschuss 22.09.2020 Vorberatung Öffentlich

Gemeinderat 13.10.2020 Entscheidung Öffentlich

Ausbau der Altenhilfe

Anlage 1: Rechenschaftsbericht der Samariter Stiftung

Beschlussvorschlag:

1. Der Rechenschaftsbericht – Begegnungsstätte Treffpunkt Kutscherhaus –

der Samariter Stiftung vom 2.9.2020 wird zur Kenntnis genommen.

2. Die Stadt gewährt ab 2021 dem Netzwerk Nachbarschaftshilfe „PAULA“ einen

Zuschussbetrag in Höhe von 7.750 €.

Der Zuschuss ist befristet auf zwei Jahre und wird unter der Voraussetzung,

dass die Pflegekassen den Zuschussantrag positiv entscheiden, gewährt.

Der Zuschuss „Kutscherhaus“ ist hiervon nicht berührt und wird mit 7.250 €

weiter gewährt.

Fink

Stv. Bürgermeister



Finanzierungsübersicht:

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushaltsplan: Ja

Nein

Bemerkungen: Kostenrahmen / Kostenschätzung / Kostenberechnung etc.

GESAMTKOSTEN
der Maßnahme jährliche Folgekosten

Objektbezogene Einnahmen
(Zuschüsse/Beiträge)

€ 15.000 € 15.000 €



Sachverhaltsdarstellung

Der Gemeinderat hat im Jahr 2018 beschlossen, den Ausbau der Altenbetreuung
weiter zu fördern. Ziel war es unter anderem, dem Netzwerk „Nachbarschaftshilfe“
eine Anschubfinanzierung zu ermöglichen.
Das Netzwerk Nachbarschaftshilfe ist Teil der Konzeption „Kutscherhaus“

Aktuell aufgrund der Corona-Pandemie wird deutlich, wie wichtig eine funktio-
nierende Nachbarschaftshilfe hat. Soziale Kontakte, Hilfeleistungen unter Nachbarn
sind unverzichtbar.

Die Samariter Stiftung hat sich dem Thema angenommen. Festzustellen ist, dass
das Projekt von der Samariterstiftung mit „Herz“ vorangetrieben wird. Aufgrund
des Engagements der Akteure konnten zahlreiche Projekte angestoßen werden.
Auf den beigefügten Rechenschaftsbericht sowie die dort dargestellte Finanzierungs-
übersicht wird verwiesen.

Finanzierung

Die Pflegekassen fördern Projekte, die zum Ziel haben, Anlauf- und Beratungs-
stellen zu schaffen sowie die Nachbarschaftshilfen zu stärken. Voraussetzung
solcher Förderung ist allerdings, dass die Kommunen sich mit einem gleich
hohen Betrag beteiligen.

Antragsgemäß schlägt die Stadtverwaltung vor, sich mit 7.750 € zu beteiligen.
Die Kassen würden sich voraussichtlich mit 10.250 € einbringen, der Eigenanteil
der Samariter Stiftung beläuft sich auf 16.575 €.

Der Zuschuss wird unter dem Vorbehalt gewährt, dass sich die Pflegekassen
entsprechend beteiligen.

Pfullingen, 3.9.2020

Wolf




























